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In Beant'vlOrtung der 'Von den Abgeordneten Dr. STEGER, 

Dr~ J3ROES1GKE und Dr. OFNER am 20. 6 ~ 1979 Edngebrachten An­

frage 3/J -NR/1979 t betreffend dj.e Haltung der Polizei 'bei 
den Vorfällen im V{iener Burggarten J 'oeehre ich mich m.i tzu­
teilen: 

Zu Frage 1 ----------
Es existierte keine Weisung, im Burggartel1 nicht ein­

zuschreiten. 

Es \..,ar bekallllt, daß von einer Personengruppe im Burg­

garten ganz bewußt eine Konfrontation mi.t der Poli:2::ei gesucht 
wurde, daher \'rurden die \'lac.bebeamten ange",liesen, sich nieht 

provozieren zu lassen. 
Die betreffenden Personen 'v'lilrden bei Übertretung der Kund­

machung des i\1agistrates der Stadt vTien vom 28. Augu,st 1951, 

NA 70-III-3/51 (Parkordnung), im Sinne des § 21 VStG auf die 

Rechtswidrig,kei t ih..res Verhaltens aufmerksam gemacht. 

Zu Frage 2 .-.------
Entfällt 0 

!!:l...Fraß.~ :2-
Nachdem 1.1rsprlinglich nur relativ geringfügige fjbertretun~ 

gen nach der ParkordJnmg gesetzt wuro.en, ging ein r.r:eil der 

nparkbesetzer tl später dazu über 9 weitere gravie:!:.'endere .Übor­

griffe zu setzen. 

Im Zusam.menh.r:.ng mit den zahlreich einlau.f'enden EeschNer­

den \lurden Beamte des Kriminaldienstes zur Beobachtung der 

Yoi·rälle etngesetzt. Ihre \'lahrnehmungen bestätigten i.Jn "\\rese:-tl t·~ 

lichen die Beobachtu.ngen. der Beschwerdeführere 
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Z~Jrage 4 

Es wurden mündliche, telefonische und sehr:i..ftliche :Be­
schwerden registriert. Die scbriftlichen Beschwerden w1.1rdcl'l 

auch schriftlich beantwortet. 
'J 

In der Zeit vom 15.4.1979 bis 3.7.1979 wurden im Zu-
sammenhang mit den VorfäJ.len im Burggarten siebe:n Anzei,gen 

wegen Körperverle tzung, Sachbeschädigu.ug '\;.nd Vlidex'standes 

gegen die Staatage\'!al t 80\<,ie zwei Anzeigen vlegen J>:i.ebstah::_es 

vom Bezirkspolizeikomrnissariat Innere Stadt bearbeitet. \'iegen 

YerwaltungsUbertretullgen wurden '62 VerwaJtungsstrafverfahl.'cn 
a.urchgeführt. 

Vom Sicherheitsbüro v/u.rde eine Am-r.shandlungwegen Sucht­

gifthandels durchgeführt. 

~.ßraFiU 
Nachdem sich Vorfälle hfulften, die über eine bloße Ver­

letzung der Parkordnu:ng hina.usgingen., wurde a.ru 8.6.1979 in 
einer Einsa-tzoesyrechung di.e Räumung des 13u:rggartens v8::,fügt 

und am 11.6.1979 durchgeführt. Bis zum 18.6.1979 wurde eine 
verstärkte Präsenz von Bea.raten des Sicherheitswachdienstes 

im Burggarten aufrecbterhal ten •. 

Zu Frage 6 

Bis auf weiteres wird der Burggarten von einer noppel-
t . f b ]' r. "'h.. t t; ':':u '1.n· te"'r"b i.nden. s -re 1. e egangen, um Ileuer .. 1.C .. .\.6 u ueJ:" :ce' ·unge.n _ ... _ __ 
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